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Sicher wohnen: Polizei warnt vor
Einbrechern im Rhein-Erft-Kreis!

Die Polizei Rhein-Erft-Kreis gibt Tipps zum Einbruchschutz
und rät, bei verdächtigen Beobachtungen sofort zu

melden.

Hürth, Deutschland - Rhein-Erft-Kreis (ots)

Die Dunkelheit bringt nicht nur Gemütlichkeit, sondern auch
Gefahr: Die Polizei im Rhein-Erft-Kreis warnt vor einem
alarmierenden Anstieg der Wohnungseinbrüche! Verdächtige
Beobachtungen nehmen zu, insbesondere wenn Unbekannte an
Türen klingeln und schnell wieder verschwinden. Wer denkt, das
betrifft nur andere, täuscht sich gewaltig. Die Polizei hat nun
wichtige Tipps parat, um Ihr Zuhause zu schützen!

Um Einbrechern das Handwerk zu legen, gibt es einfache
Maßnahmen: Zeigen Sie Präsenz! Auch ohne die Tür zu öffnen,
können Licht und Musik potenzielle Eindringlinge abschrecken.
Einbrecher sind feige und meiden den Kontakt mit den
Bewohnern. Doch das ist nicht alles! Halten Sie Ihre
Sicherheitsvorkehrungen hoch: Verlassen Sie Ihr Zuhause
niemals ohne verschlossene Türen und Fenster. Die Polizei
empfiehlt zudem, in Mehrfamilienhäusern nicht einfach die
Haustür zu öffnen, ohne zu wissen, wer davor steht.

Prävention und Unterstützung

Die Experten der Kriminalprävention stehen Ihnen zur Seite! Bei
verdächtigen Aktivitäten sollte umgehend die Polizei unter der
Notrufnummer 110 informiert werden – auch allein die



Aufzeichnungen Ihrer Überwachungskamera können wertvoll
sein. Wer sein Zuhause besser sichern möchte, hat die
Möglichkeit, sich in Gruppenberatungen im Beratungsraum der
Kriminalprävention in Hürth oder Bergheim zu informieren.
Erreichbar sind die Fachleute auch telefonisch unter 02271 81
4848 oder per E-Mail an K.Kriminalpraevention.Rhein-Erft-
Kreis@polizei.nrw.de.

Schützen Sie sich und Ihr Eigentum! Jetzt ist nicht die Zeit, um
das Risiko zu verharmlosen. Gerade in der dunklen Jahreszeit
heißt es: Wachsamkeit ist der beste Schutz!
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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